
 Es muss nicht immer ein USB-Stick zum
installieren sein
Erledigt
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Hi Leute.

Ich wollte mal als Alternative zu einem Bootstick meine Vorgehensweise beim System
Installieren erläutern.

Ich nehme immer die Platte auf die das System soll und richte dort 2 Partitionen ein. Die letzte
von beiden setze ich auf 20 GB und der Rest entfällt auf die Erste. Anschließend installiere ich
mit DiskmakerX den Installer auf die kleine Partition. Danach noch Clover auf die erste Partition
(oder wahlweise in der EFI ... bzw. wenn man Ozmosis nutzt fällt das ganz weg) installiert und
man kann loslegen. Wenn das System dann auf der großen Partition installiert ist nehme ich
das Festplattendienstprogramm und entferne die kleine 20 GB Partition wieder und füge diese
20 GB wieder an die Große an.

Somit geht die Installation in Summe ruckzuck über die Bühne und man ist nicht auf einen
"langsamen" USB Stick angewiesen.

1https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/25498-es-muss-nicht-immer-ein-usb-stick-zum-installieren-
sein/?postID=208258#post208258

https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/25498-es-muss-nicht-immer-ein-usb-stick-zum-installieren-sein/?postID=208258#post208258
https://www.hackintosh-forum.de/forum/thread/25498-es-muss-nicht-immer-ein-usb-stick-zum-installieren-sein/?postID=208258#post208258

